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TERMINE RAT UND HILFE
Schwangerschaftsberatung:
Donum Vitae 8.00 bis 12.00,
Berliner Platz 1, Höxter, Tel.
(05271)1070. AWO-Bera-
tungsstelle Höxter, n. V., Gar-
tenstr. 7, Tel. (05271)966389.
Bad Driburg, 9.00 bis 11.00 u.
n. V., C.-Heinrich-Str. 15, Tel.
(05253)9350218, Caritas,
8.30 bis 16.30, Klosterstraße 9,
Tel. (05272) 377058, Brakel.
Familien- und Lebensbera-
tung, Diakonie, 10.00 bis
12.00, Tel. (05271)921983,
Brüderstr. 7, Höxter.
Seniorenbüro, 10.00 bis 12.00,
Weserstr. 16, Tel. (05273)
392226 , Beverungen.
Beratungszentrum, Caritas-
verband, 8.30 bis 12.30, Kirch-
platz 2, Tel. (05272)371460,
Brakel.
Drogen- und Suchtberatung,
Caritasverband, 15.00 bis
17.30, Papenbrink 9, Höxter,
Tel. (05271)18213.
Ambulanter Hospiz und Pal-
liativ-Beratungsdienst, Tel.
(05272)6071730, Handy:
(0151)62913888.
Selbsthilfe-Büro, 14.00 bis

17.00, Neue Str. 15, Tel.
(05271)6941045, Höxter.
Höxtiviti, 10.00 bis 11.30 u. n.
V., Berliner Platz 1,
(05271)6923894.
Senioren- und Pflegebera-
tungsstelle, Kreis Höxter, Tel.
(05271) 9653130.
Frauenberatungsstelle der
AWO, Beratungsstelle gegen
Gewalt an Frauen, n. V., Gar-
tenstr. 7, Höxter; Pyrmonter
Str. 8, Steinheim; Caspar-
Heinrich-Str. 15, Bad Dri-
burg, 9.00 bis 17.00, Tel.
(0160)937930-30 oder -35.
Ehrenamtl. Seniorenhilfe,
Aktion Silberfisch, Neue Str.
15, Höxter, (05271) 36478.
Seniorenbüro, 10.00 bis 12.00,
Stadthaus am Petritor, Höx-
ter, Tel. (05271) 6923983.
AWO Regionale Flüchtlings-
beratungsstelle, 10.00 bis
12.00, Pyrmonter Str. 8, Stein-
heim, Tel. (05233) 3836153.
Schlaganfall-Selbsthilfegrup-
pe Weserbergland, Kontakt:
Heinrich Lühring, Tel.
(05531) 700327 od. E-Mail:
H-Lühring@t-online.de

Stadtarchiv, 9.00 bis 12.30,
Stadthaus am Petritor, West-
erbachstr. 45.

Bücherei, (im Kloster), 18.30
bis 19.30, Brenkhausen.

Lauftreff und Nordic-Wal-
king, LG Höxter, 18.30, Sport-
zentrum, Boffzener Straße.

Spieleabend, Schachclub,
19.00, Forum Jacob Pins, Ge-
wölbekeller, Westerbachstra-
ße 35.

Wassergymnastik, Deutsche
Rheuma-Liga, und 17.30,
17.00, Aqua-everfit, Lütmar-
ser Straße 60.

Wassergymnastik, Deutsche
Rheuma-Liga, Bad Karlsha-
fen, 17.15, Rehaklinik Caroli-
num, Mündener Straße.

Seniorennachmittag, 14.30,
Aktion Silberfisch, Neue Str.
15.

Kinder-Spielnachmittag,
16.30 bis 18.00, Cafe Welco-
me, Grubestr. 28.

Rheuma-Liga, Trockengym-
nastik, 17.15, Praxis Wittweg,
Lüchtringen.

Morbus-Bechterew-Gruppe,
Sport, 19.00, Realschule Höx-
ter, An der Steinmühle 2.

Jugendtreff, 16.00 bis 18.00
Kinder von 8 und 12 Jahren,
Brenkhäuser Str. 3.

Stadtbücherei, 14.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.

Friedensandacht, 19.00,
Pfarrkirche, Godelheim.

Höxter-Tisch, 16.30 bis 18.00,
Nicolaistraße 14.

Hallenbad, nur für Frauen ab
18 Jahre, 14.00 bis 16.00,
Stahler Ufer 16.

WOHIN
HEUTE

Deutsches Hugenotten-Mu-
seum Bad Karlshafen: 9.00 bis
12.00,Hafenplatz 8, Tel.
(05672) 1410.

IM KINO
CINEPLEX WARBURG
Aquaman (ab 12 J.), 16.40.
Mary Poppins’ Rückkehr
(ab 0 J.), 16.45 / 19.45.Bum-
blebee 3D (ab 12 J.), 16.55
/ 19.55. Der kleine Drache
Kokosnuss – Auf in den
Dschungel! (ab 0 J.), 16.55.
Spider-Man: A new Uni-
verse (ab 6 J.), 17.00. Der
Junge muss an die frische
Luft (ab 6 J.), 17.00 / 20.00.
Der Grinch 3D (ab 0 J.),
17.10. Aquaman 3D (ab 12
J.), 19.30. Bohemian Rhap-
sody (ab 6 J.), 19.35. 100

Dinge (ab 6 J.), 19.45. Awa-
ke2Paradise, 19.45.

KINO BORGENTREICH
Mary Poppins’ Rückkehr
(ab 0 J.), 17.00 / 20.00. Der
Junge muss an die frische
Luft (ab 6 J.), 17.00 / 20.00.
Aquaman 3D (ab 12 J.),
17.00 / 20.00.

BAD DRIBURG
Aquaman 3D (ab 12 J.),
17.00 / 20.00. Der Junge
muss an die frische Luft (ab
6 J.), 18.00 / 20.00.

BRAKEL
Mary Poppins’ Rückkehr
(ab 0 J.), 20.00.

KINO HOLZMINDEN
Mary Poppins’ Rückkehr
(ab 0 J.), 15.30 / 18.00. Der
kleine Drache Kokosnuss –
Auf in den Dschungel! (ab
0 J.), 16.00.Der Junge muss
an die frische Luft (ab 6 J.),
16.05 / 18.15 / 20.25. Aqua-
man (ab 12 J.), 16.50. Bum-
blebee 3D (ab 12 J.), 17.45
/ 20.00. Aquaman 3D (ab 12
J.), 19.45. Maria by Callas,

20.30.

TELEFON
Cineplex Warburg

(05641) 740388.

Central Kino Borgentreich
(05643) 8175.

Kino Bad Driburg (05253)
940040.

Kino Brakel (05272)
393828.

Roxy Holzminden (05531)
1279955.

NOTDIENSTE

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 116117.

Höxter, Hausärztliche Not-
fallpraxis am St.-Ansgar-
Krankenhaus, Brenkhäuser
Straße 69, 18.00 bis 22.00.
Warburg, St.-Petri-Hospital,
Hüffertstrsße, 18.00 bis 22.00.
Holzminden, Zentrale Bereit-
schaftspraxis, Forster Weg 34
(am evangelischen Kranken-
haus), 19.00 bis 21.00.
Paderborn, Medico, Gebäude
am Brüderkrankenhaus St. Jo-
sef, Husener Str. 48, 18.00 bis
22.00.

Heute 18.00 bis 8.00, Tel.
(0180) 5044100.

Neue-Apotheke, Am Hellweg
17, Bad Driburg, Tel. (05253)
2646.
Rosen-Apotheke, Karlshafe-
ner Str. 8, Trendelburg, Tel.
(05675) 353.
Arminius-Apotheke, Fürsten-
bergerStr. 1,Holzminden, Tel.

(05531) 1539.
Marien-Apotheke, Kasseler
Tor 18, Scherfede, Tel.
(05642) 8316.
Humboldt-Apotheke, Neue
Torstr. 7, Blomberg, Tel.
(05235) 6079.

Die nächste diensthabende
Apotheke unter Tel. (08 00)
0 02 28 33, www.akwl.de so-
wie als Apotheken-Aushang.

Zahnärztlicher Notdienst, ab
18.00, Tel. (01805)986700.

Kreis Höxter, Leitstelle in Bra-
kel, Tel. (05272) 37270, in
zeitkritischen Fällen über die
Tel. 112.

Polizei Tel. 110
Rettungsdienst Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Vergiftungen Tel. (0551)
19240 oder Tel. 112.
Gas-Störung Tel. (05233)
7508.
Frauen- und Kinderschutz-
haus, Tel.(0171) 5430155.

¥ Kreis Höxter. Der Land-
schaftsverbandWestfalen-Lip-
pe (LWL) bietet am Donners-
tag, 10. Januar, in der Zeit von
9Uhr bis 14Uhr einen Sprech-
tag für Kriegsopfer und Opfer
von Gewalttaten an. Der
Sprechtag findet statt im Be-
gegnungszentrumSenne,Win-
delbleicher Straße 224, 33659
Bielefeld. Ein Team des LWL-
Amtes für Soziales Entschädi-
gungsrecht steht den Betroffe-
nen ausBielefeldunddenKrei-
sen Höxter, Herford, Güters-
loh, Lippe, Minden-Lübbecke
und Paderborn zur Verfü-
gung bei diesem Sprechtag für
Fragen rund um das Soziale
Entschädigungsrecht ein-
schließlich der Kriegsopferfür-
sorge. Ein weiterer Sprechtag
findet am 24. Januar statt.

Bei der Jahresauftaktveranstaltung informiert Ulrike
Drees, Vorsitzende des Fördervereins Landesgartenschau, über das große Ereignis 2023

Von Patricia Speith

¥ Ottbergen.„Wirmüssengu-
cken, dass wir insgesamt das
Thema Nachhaltigkeit groß
schreiben“, so Ulrike Drees,
Vorsitzende des Landesgarten-
schau-Fördervereins, und er-
hielt regen Zuspruch von den
Zuhörern. Rund 30 Früh-
stücksgäste, inklusive Gastge-
ber, besuchten am Sonntag die
Bäckerei Knepper in Ottber-
gen. Zur Jahresauftaktveran-
staltung, einem gemütlichen
Beisammensein, anregenden
Gesprächen und einer Infor-
mationsveranstaltung zur Lan-
desgartenschau 2023 in Höx-
ter, hattedieFrauen-Uniondes
Kreisverbandes Höxter einge-
laden. Ein besondererGast war
Ulrike Drees, Vorsitzende des
Fördervereins Landesgarten-
schau Höxter. Sie gab Interes-
sierteneineninformativenEin-
blick in den Planungsprozess
des Vereins.
„Für uns als Förderverein ist

es insbesondere wichtig, das
Thema Ortschaften aber auch
Regionen mit einzubeziehen,
denn es ist ein Projekt für die
RegionvonderRegion, dasuns
allen nachhaltig die Möglich-
keit gibt, uns positiv in der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren“,
betonteDrees.Zwarhoffeman,
dass viele Hunderttausend
Menschen nach Höxter kom-
men werden, doch an erster
Stelle stünden die Einheimi-
schen. Es sei nicht damit ge-
tan, dass 2023 die Öffentlich-
keit nach Höxter komme und
sich die Attraktionen an-
schaue. „Es ist auch wichtig,
dass nach der LGS alles weiter
besteht“, sagte Drees. Deswe-
gen sei es „unheimlich wich-
tig“, auf alles abzuzielen, was

den personellen Einsatz und
das Finanzielle anbelangt, und
auch was auch nachhaltig et-
was Schönes für die Men-
schen hier vor Ort schaffe.
Vor zwei Jahren ist die ge-

bürtige Dortmunderin nach
Höxter gezogen und hat sich
in kürzester Zeit in die Stadt
verliebt. „Ich hoffe, dass es
dann vielleicht dem ein oder
anderen auch so geht. Wir ha-
ben nachhaltig Probleme mit
Fachkräften. Wir werden
Nachwuchsprobleme in vielen
Betrieben bekommen“, sprach
Drees ein weiteres wichtiges
Thema an. „Und das ist ein
Thema, das man auch mit ein-

beziehen kann und mit trans-
portieren sollte. Deswegen ver-
suchen wir vom Förderverein,
auf dieses ganze Thema Nach-
haltigkeit zu achten.“ Regel-
mäßige Treffen mit Ortshei-
matpflegern und Ortsaus-
schussvorsitzenden ermög-
lichten es, Bedürfnisse derBür-
ger vor Ort mitaufzunehmen.
Eine gute Vernetzung zwi-
schen Politik und Förderver-
ein sei unumgänglich.
Im Gegensatz zur Durch-

führungsgesellschaft löst sich
nach der LGS der Förderver-
ein nicht auf. Auch noch zehn
Jahre danach sollen die für die
LGS ins Leben gerufenen Pro-

jekte die Umgebung verschö-
nern und bereichern. „Jede
Stadt, die eine LGS ausrichtet,
hat eine Durchführungsgesell-
schaft, die sich zu 50 Prozent
aus der Stadt und zu 50 Pro-
zent aus dem Land NRW zu-
sammensetzt“, erklärte Drees.
„Die Durchführungsgesell-
schaft beschäftigt sich in ers-
ter Linie mit dem Event selbst.
Das heißt: von der Eröffnung
bis zum Ende. Dazu gehören
das Gesamtkonzept, entspre-
chendePflanzungen,Architek-
tenwettbewerbe, Gastrono-
men und mehr.“ Der Förder-
verein sei das Sprachrohr zu
den Bürgern.
Was diesem besonders am

Herzen liege, sei die Landes-
gartenschau in den Ortschaf-
ten. Was ist das Besondere an
den einzelnen Ortschaften?
Was sticht hervor? Der Verein
lädt die Bürger ein, eigene
Ideen einzubringen. „Die LGS
ist mehr als nur Blumen“, be-
tonte Drees. Ob Blumenzwie-
beln im eigenen Garten pflan-
zen, beliebte Plätze imOrt ver-
schönern oder einen Bezug zu
bekannten Ausflugszielen
schaffen – der Kreativität sei-
en keine Grenzen gesetzt. „Die
LGS ist das Infrastrukturpro-
jekt überhaupt.“
DenaktuellenStandderPla-

nungen kenne nur die Durch-
führungsgesellschaft. Es seien
jedoch mehrere Projekte ge-
plant, welche aufeinander auf-
bauen. Der Archäologiepark
nebst Corvey sei eines von vie-
len. „Das Ganze lebt davon,
dass es ein Architektenwett-
bewerb ist, der diese ganzen
Themen dann in ein Gesamt-
konzept gießt“, so Drees.
„Wenn das verabschiedet ist,
wird alles veröffentlicht.“

Olaf Peterschröder (zweiter Vorsitzender; v. l.), Susanne
Weide (Schriftführerin), Ulrike Drees (Vorsitzende), Daniel Hart-
mann (Schatzmeister) vom LGS-Förderverein. FOTO: SIMONE FLÖRKE

1.000 Mitglieder sind das Ziel
´ Am 17. Juli hat sich der
Verein gegründet. Mo-
mentan zählt er 239 Mit-
glieder. Eine der wichtigs-
ten Aufgaben für 2019 sei
es, Mitglieder zu werben.
Ziel ist es, bis zur LGS eine
Mitgliederzahl von 500 bis
1.000 zu erreichen, um die
für die LGS entstandenen
Attraktionen auch weiter
pflegen und erhalten zu

können.
´ Eine Anlaufstelle für in-
teressierte Bürger wird die
Weserstraße 15 in Höxter
sein. Noch gibt es keine
offiziellen Öffnungszeiten,
was sich in Kürze ändern
soll. Mehr Infos sind nach
der Fertigstellung des
Internetauftritts unter
www.foerderverein-lgs.org
frei zugänglich. (psp)

ViolaWellsow(v. l.),BirgitTornau,WalburgaNeu,UlrikeDrees,SilvaSchünich,ChristianHaase,ClaudiaPisch-
ke, Hildegard Pöhler, Ilona Drüke und Andrea Dangela. FOTO: PATRICIA SPEITH
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Einem Teil unserer heutigen 
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur  
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute  
den untenstehend genannten Prospekt  
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne! 
Telefon (05 21) 5 55-6 27 
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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